
 Emmerbote 

Ausgabe  76 

Neuauflage Ausgabe  46 

Mai 2026 

     Heimatblatt für Himmighausen 

Herausgeber: Heimatpflege/ Dorfwerkstatt 

Druck: PADERCOPY, Paderborn 

Auflage: 210 

In dieser Ausgabe: 

S.1 
6. Dorfmoment 
Freundschafts-
baum 

 

S.2
     
  

Aus dem kirchli-
chen Bereich 

Suhren Radweg  

Nordlichter 

S.3
     
  

JHV Feuerwehr 
Löschgruppe 
Himmighausen 

Mitgliederver-
sammlung  
Heimatforum 

S.4
     
  

Weihnachts-
baumsammlung   

Rosenmontag 

HF Pubquiz 

Aktion Saubere 
Umwelt -  
Dorf-Aktionstag 

S.5
     
    

Osterfeuer 

Scheunenbörse 

S.6
     
    

Fischbachrott-
Exkursion + Rott-
versammlung 

Neues vom 
Blasorchester 

S.7
     
  

Bekannt-
machungen 
zum Schützen-
fest 2026  

Impressionen 
vom Maikonzert 

S.8
     
    

Impressum  

Mitwirkende 

Terminkalender  

Anzeigen  

Der Freundschaftsbaum   -  6. Dorfmoment am 01. März 2026                       Steffi Rolf 

Am 1. März 2026 lud die Projektgruppe gemeinsam mit dem Blasorchester Himmighausen 
zum Dorfmoment auf den Schulhof ein. Dort erlebten die Besucher eine britisch angehauchte 
Tea-Time mit Yorkshire Tea, Scones und Sandwiches. Passend dazu präsentierte das  
heimische Orchester das Medley "Brassed Off“, basierend auf dem gleichnamigen Film, der in 
Yorkshire spielt und den Überlebenskampf einer Bergmannskapelle beschreibt.   
Es folgte der bekannte britische Marsch "Colonel Bogey“ und zum Abschluss erklang der  
von Richard Darke arrangierte Marsch „Himmimoorside“. Damit war die Verbindung zur  
Partnerkapelle aus Kirkbymoorside hergestellt .   
Schon zu Beginn der Veranstaltung war das Geheimnis um den Freundschaftsbaum gelüftet 
worden. Der Baum, den Louie Kendall, ein junger, englischer Musiker und gelernter Schmied 
handgefertigt hatte, wurde enthüllt und steht nun neben der Eingangstreppe zur Dorfschule. 
Er ist ein Geschenk der Freunde aus Kirkby und wurde beim letzten Treffen in England im Jahr 
2023 überreicht. Zur Historie des Baumes ist es interessant zu wissen, dass dieser aus zwei 
Hälften besteht und zusammen ein Ganzes ergibt. Die zweite Hälfte ist im Probenraum der 
Kirkbymoorside Town Brass Band zu finden. Dieser Baum soll die Verbundenheit der beiden 
Ortschaften symbolisieren. Seit 43 Jahren besteht die Partnerschaft zu den englischen  
Musikern, viele familiäre Freundschaften sind seitdem entstan-
den und über Generationen weitergewachsen.   
Der 6. Dorfmoment stand ganz im Zeichen dieser besonderen, 
internationalen Freundschaft und die zahlreichen Gäste verweil-
ten bei schönem, wenn auch noch recht kühlem Wetter,  

durchaus gern etwas länger als ein 
Stündchen in geselliger Runde auf 
dem Dorf-Schulhof.  
Auch hier, wie bei bisher allen Dorf-
momenten, gibt es wieder einen  
QR-Code, mit dem mehr Infor-
mationen über diese Freundschaft 
digital abrufbar sind.  
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Aus unserem kirchlichen Bereich                                                                                                  

Danke an unsere Sternsinger!  Am 04. Januar 2026 machten sich 
bei schwierigen Wetterbedingungen unsere Sternsinger nach der 
Aussendungsfeier auf den Weg, brachten den Segen in die Häuser 
und sammelten für bedürftige Kinder.  
DANKE auch allen, die ihnen die Türen geöffnet und die gute  
Sache mit ihrer Spende unterstützt haben.              (Marianne Risse) 

In der ersten Maiandacht dieses Jahres am 5. Mai 
stand ein Thema im Mittelpunkt:  
Orientierung  
- im Wellengang der Zeit,  
- in der Gestaltung von Beziehungen,  
- in der Sehnsucht nach Leben,    
- über unser Leben hinaus.  
Schön, dass so viele mit uns diese Gedanken geteilt 
haben.        (Marianne Risse) 

Damit auch in diesem Jahr eine Oster-
kerze bei uns in der Kirche leuchten kann, 
sind wir zur Feier der Osternacht nach  
Entrup gefahren. Es war ein schöner Anblick, 
als alle Kerzen der sechs dort vertretenen 
Dörfer entzündet waren und dann gesegnet 

wurden. Wir haben unsere unversehrt mitgebracht, so dass 
Pastor Bischoff sie am nächsten Morgen feierlich in die  
Kirche hinein tragen konnte.    
Dort steht sie nun als Symbol für Hoffnung, neues Leben und 
Licht in allen Dunkelheiten.       (Albert Brandt, Marianne Risse) 

In diesem Jahr fand die Firmung am 15. März 
in der Pfarrkirche St. Nikolaus in Nieheim 
statt.  
Die Firmlinge aus Himmighausen sind:  
Anton, Can, Jannis, Julius und Titus. 
(Es fehlen Anton und Julius auf dem Foto.) (mhd) 

Neuer Radweg in den Suhren                                                                                 (Lorenz Tilly) 

Zwischen Himmighausen und Oeynhausen wurde in Rekordzeit ein neuer 
Radweg eröffnet. Dieses Projekt fördert sowohl den Alltagsverkehr als 
auch die Freizeitnutzung und wurde mit überraschend niedrigen  
Baukosten realisiert.   
Das Förderprojekt unter dem Sonderprogramm „Stadt und Land –  
Verbesserung der Verkehrsverhältnisse der Gemeinden“ brachte  
bemerkenswerte finanzielle Unterstützung. 90 % der Kosten wurden 
vom Land NRW, 5 % durch den Bund und ebenfalls 5 % als Eigenanteil 

von der Gemeinde Nieheim getragen. Die ursprünglich geschätzten Kosten von 385.000 Euro wurden auf 200.000 Euro 
reduziert, was dem sehr guten Untergrund zu verdanken ist.   
Das gesamte Projekt wurde von der Ortschaft Himmighausen initiiert und durch die Unterstützung von Fachleuten wie 
Ulrich Tilly von der Bezirksregierung Detmold ermöglicht. Die Zusammenarbeit mit engagierten lokalen Vertretern, wie 
dem Ortsausschuss, Personen wie unserem ehemaligen Ortsvorsteher Thomas Müther und der Familie von Puttkamer, 
war entscheidend für den erfolgreichen Abschluss. 

Wieder Polarlichter über Himmighausen am 21. Januar 2026 

Danke für die tollen Fotos:  v.l.  Conny Ruppe, Florian Niggemann, Andreas Weberbarthold und Margit Süper  

Am Bahnhof 
Vom Föhrden Richtung  Keilberg Twiete  -  Richtung Dorf 
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Jahreshauptversammlung der Löschgruppe Himmighausen am 17. Januar 2026                                    (Svenja Breu) 

Mitgliederversammlung des Heimatforums am 31.Januar 2026                                                                  (Alina Hölscher) 

Am 17. Januar 2026 fand die Jahreshauptversammlung der Löschgruppe Himmig-
hausen statt. Um 20:04 Uhr eröffnete der stellvertretende Löschgruppenführer 
Albert Brandt die Versammlung und begrüßte die anwesenden Kameradinnen und 
Kameraden sowie zahlreiche Gäste aus Politik und Verwaltung. 
Nach der Verlesung der Tagesordnung folgten die Berichte des vergangenen Jahres 
sowie der Kassenbericht. Die Kassenprüfer bestätigten eine ordnungsgemäße Kas-
senführung, sodass der Vorstand einstimmig entlastet wurde. Auch die an-

schließenden Neuwahlen verliefen reibungslos: Jonathan Busse wurde erneut zum Kassenwart gewählt, Svenja Breu 
übernimmt das Amt der Schriftführerin und Jan Breu wurde zum zweiten Kassenprüfer gewählt. 

Ein Schwerpunkt der Versammlung war 
der Bericht des stellvertretenden Stadt-
brandinspektors Daniel Dirks Lünz. Er be-
richtete von insgesamt 72 Einsätzen im 
Stadtgebiet Nieheim im Jahr 2025, davon 
14 mit Beteiligung der Löschgruppe  
Himmighausen. Trotz steigender Einsatz-
zahlen sei es ein insgesamt erfolgreiches 

und unfallfreies Jahr gewesen. Zudem informierte er über laufende Entwick-
lungen im Brandschutz sowie anstehende Fahrzeugbeschaffungen und die weitere Digitalisierung im Einsatzdienst.  
Im Anschluss folgten zahlreiche Ehrungen und Beförderungen. Für ihre Teilnahme an Leistungsnachweisen wurden 
Jannik Plevka (Bronze), Jan Breu (Gold), Jonathan Busse (Gold auf blauem Untergrund) und Benedikt Busse (Gold auf 
rotem Untergrund, in Abwesenheit) ausgezeichnet. Feuerwehrmann Cedric Tilly wurde für seine erfolgreich abge-
schlossenen Lehrgänge (F1-Lehrgang und Maschinistenlehrgang) geehrt. Zudem wurden Jannik Plevka und Cedric Tilly 
zu Feuerwehrmännern ernannt. Weitere Ehrungen erhielten Elmar Ischen für 40 Jahre, Bernhard Busse für 50 Jahre 
(in Abwesenheit), Anton Gehle für 60 Jahre sowie Anton Gemke (in Abwesenheit) für  70 Jahre Mitgliedschaft.  
 

Zum Abschluss informierte 
der Vertreter der Stadt, 
Björn Wohlert, über den 
geplanten Neubau des Ge-
rätehauses in Himmighau-
sen sowie weitere Investi-
tionen im Feuerwehrbe-
reich. Nach der Aussprache 
schloss Albert Brandt die 
Versammlung um 21:16 
Uhr. 

Am 31. Januar 2026 fand in der Alten Dorfschule die Mit-
gliederversammlung des Heimatforums statt. Insgesamt 
nahmen 27 Mitglieder sowie die fünf Vorstandsmitglieder 
an der Veranstaltung teil. Nach der ordnungsgemäßen 
Feststellung der Versammlung wurde der Abschluss des 
Jahres 2025 behandelt, gefolgt vom Bericht des Vorstands. 
Das Jahr 2025 war geprägt von zahlreichen erfolgreichen 
Aktionen und Projekten. Zu den Highlights zählten unter 
anderem der Obstbaumschnitt sowie das Ausgraben  
beschädigter Bäume entlang der Baumallee. Zudem wurde 
neues Equipment, wie etwa ein Schlegelmäher, ange-
schafft. Auch die Instandsetzung des Stegs durch den Aus-
tausch von Brettern erforderte umfassende Vorbereitun-
gen und konnte erfolgreich umgesetzt werden. Weitere 
Aktivitäten umfassten den Bau von Nistkästen, die Apfel- 
und Quittenernte mit anschließendem Pressen sowie ein 
gut besuchtes erstes Pubquiz.   

Kreativ zeigte sich das Heimatforum beim Fotoshooting für 
den Jahreskalender, dessen Erstellung und Verkauf auf 
dem Weihnachtsmarkt ebenfalls großen Anklang fanden. 
Darüber hinaus wurden eine Baumpflanz-Challenge sowie 
eine Dorfrallye organisiert. Soweit der Rückblick.  
Für das Jahr 2026 hat sich der Verein erneut viel vor-
genommen. Geplant ist unter anderem das Anbringen von 
Nistkästen an den Bäumen sowie ein weiteres Pubquiz am 
6. März. Zudem sollen verschiedene Anschaffungen  
getätigt werden, um die Arbeit im Dorf zu erleichtern,  
darunter auch ein neuer Grill. Ein weiterer Schwerpunkt 
liegt auf der Optimierung der Kommunikationskanäle,  
insbesondere der Bereinigung von WhatsApp-Gruppen 
nach Vereinsaustritten. Für die jüngeren Dorfbewohner ist 
- nach dem Vorbild des vergangenen Jahres - erneut eine 
Aktion geplant. Weitere Informationen folgen über die übli-
chen Kanäle.  
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Heimatforum: Zweites Himmighäuser Pubquiz begeistert mit großer Beteiligung                                   (Alina Hölscher) 

Das 2. Himmighäuser Pubquiz in der Alten Dorfschule war 
ein voller Erfolg: Insgesamt 108 Teilnehmer sorgten für 
eine tolle Stimmung und einen rundum gelungenen 
Abend. In neun abwechslungsreichen Kategorien,  
aufgeteilt in drei Blöcke, konnten die Teams ihr Wissen 
und ihr Gespür für knifflige Fragen unter Beweis stellen.  
Die Themen reichten diesmal von klassischem Allgemein-
wissen über die Olympischen Spiele bis hin zu kreativen 
Schätzfragen rund um Himmighausen. Besonders  
spannend wurde es bei „The Connection“ – der Lucky Lo-
ser Kategorie, bei dem der Zusammenhang zwischen drei 

Begriffen erkannt werden musste, sowie bei der Kategorie 
Songtexte, die als Gedichte vorgetragen wurden und  
erraten werden sollten. Ergänzt wurde das Quiz durch 
Sprichwörter, Geografie („Was gehört zu welchem Land?“) 
und die Frage, welches Produkt zu welcher Firma gehört.  
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt:  
Neben einer Auswahl an salzigen, süßen und herzhaften 
Snacks konnten die Gäste irisches Bier genießen –  
darunter Kilkenny frisch vom Fass sowie Bulmers Cider. 
Insgesamt ein unterhaltsamer Abend, der bereits Vor-
freude auf die nächste Ausgabe des Pubquiz weckt. 

Aktion Saubere Umwelt / Dorf-Aktionstag  am 21. März 2026                                                               (Kai Plückebaum) 

Da im letzten Jahr die Bündelung der verschiedenen Synergien zwischen den Vereinen super funktioniert hat, lud in 

diesem Jahr am 21.03 nicht nur der Heimatschutzverein zur alljährlichen Säuberungsaktion von Feld und Flur „Aktion 

Saubere Umwelt“, sondern auch das Heimatforum zum „Dorf-Aktionstag“ ein. Zusätzlich führte auch der Förderverein 

„Kapelle am Berg“ eine Frühjahrsaktion durch.   

Alle versammelten sich zentral an der Scheune und lauschten gespannt den Worten von Jörg Kersting und Sara Lohr, 

die die Planung für den Tag vorstellten. Ziel war es auch diesmal wieder neben der üblichen Flur- und Feldsäuberung 

das gesamte Dorf „frühlingsfit“ zu machen.  

Während einige Helfer mit Auto und Anhänger loszogen, um den Wald und das Dorf sowie die umliegenden Wege von 

Unrat zu befreien, starteten andere mit der Reinigung der Schutzhütte oder richteten „Pullis Wiese“ für den Frühling 

her. Wieder andere machten sich auf den Weg zur Kapelle. Zudem wurden an der Baumreihe drei Bäume ersetzt. 

Als die mit PKW´s mit Anhängern und großen Eimern in die Natur ausgerückten Schützen zurückkehrten, war der von 

der Stadt Nieheim bereitgestellte Container nach kurzer Zeit gut gefüllt. Nachdem sich alle Helfer wieder an der  

Scheune eingefunden hatten, konnte man zum gemütlichen Teil der Veranstaltung übergehen. Da man sich zeitlich nun 

am Nachmittag befand, stellten die Vereine nicht wie üblich belegte Brötchen und heißen Kaffee bereit, sondern man 

hatte den Grill mit reichlich Bratwürsten  

bestückt und reichte diverse Kaltgetränke,  

mit denen man sich ordentlich stärken konnte. 

Neben der Säuberung unserer Umwelt konnten 

auch der Frühjahrsputz und kleinere Reparatu-

ren an der Festscheune durchgeführt werden, 

sodass diese für die anstehenden Veranstaltun-

gen bereit ist. Der Vorstand bedankt sich bei 

seinen Mitgliedern und allen anderen Helfern 

für die geleistete Arbeit! 

Rosenmontag am 16. Februar 2026                  (mhd) 

Auch vor ca. 10 Jahren war in 
Nieheim das Streusalz knapp. 
Also wurden die damaligen 
Kostüme reaktiviert und pas-
send zum diesjährigen Rosen-
montagszug neu erfunden.    
Nachhaltig!         Olle meh!  

Weihnachtsbaumsammlung  am 08. Februar 26 

Einsammeln der Weihnachtsbäume fürs Osterfeuer. 
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Traditionelles Osterfeuer am Ostersonntag in Himmighausen                     (Kai Plückebaum) 

Am Ostersonntag, den 05.04.2026, lud der Heimatschutzverein wieder zum traditionellen Osterfeuer an der Festscheu-

ne. Wie schon im letzten Jahr, so war es auch diesmal auf Grund der Verordnungen nicht möglich, das Feuer vor der 

Scheune abzubrennen. Der im letzten Jahr gefundene Ersatzort hinter der Scheune, mit genügend Abstand zu umlie-

genden Gebäuden, erwies sich als gute Alternative. Dass er auch von überdachten Plätzen in der Scheune aus sichtbar 

ist, ist ein weiterer Vorteil. Nicht nur deshalb hat man sich auch in diesem Jahr für diese Möglichkeit entschieden.   

Am Abend des Ostersonntags konnten Rottmeister und Vorstand dann zahlreiche Himmighäuserinnen und Himmig-

häuser in und hinter der Scheune begrüßen. Bei frischer Wurst vom Grill und allerlei Erfrischungsgetränken hörte der 

Regen passend zu Beginn der Veranstaltung auf.   

Auch deshalb war 

die eigens für die 

kleinen Besucher 

aufgestellte Feuer-

tonne einmal mehr 

ein besonderer An-

ziehungspunkt und 

lud zum Stockbrot 

braten ein.  

Gegen 20:00 Uhr war die Dunkelheit soweit fortgeschritten, dass das traditionelle Osterfeuer entzündet wurde, wel-

ches weithin sichtbar war. Gesellig stand man bis spät in der Nacht zusammen, sodass man auch diesmal wieder von 

einer gelungenen Veranstaltung sprechen kann. Das Konzept hat sich etabliert und soll auch weiterhin so umgesetzt 

werden. Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle an die freiwillige Feuerwehr Himmighausen, die auch in diesem Jahr 

wieder für die notwendige Sicherheit beim Osterfeuer sorgte, sowie an das Gut Himmighausen für die Bereitstellung 

des Brennplatzes und an das Lohnunternehmen Oebbeke für die Unterstützung beim Errichten des Feuers. 

Scheunenbörse Himmighausen am 18.+19. April 2026                   (Melanie Oebbeke) 

Auch dieses Frühjahr war es wieder soweit – die Scheu-
nenbörse öffnete ihre Tore, um Besucher aus der ganzen 
Region auf der großen Kinder- und Erwachsenenbörse 
willkommen zu heißen.  Am 18. und 19. April war die 
Scheune sehr gut besucht. Für Klein und Groß gab es eine 
riesige Auswahl: Frühjahrsmode, Spiele, Bücher, Outdoor-
spiele, Schuhe, Badeartikel, Schwangerenkleidung und 
sehr viel Auswahl daran, was das Mutterherz für den  
kleinen Nachwuchs begehrt.  Für diese Veranstaltung  
wurde sich eine neue Aufteilung der Präsentierflächen 
überlegt – mit vollem Erfolg. Mütter mit Kinderwagen 
hatten es leicht, alle angebotenen Artikel zu erreichen, 
und man konnte viel angenehmer stöbern und shoppen.  
Während bei schönem Wetter am Samstag Erwachsene 
mit ihren Kindern oder in Begleitung von Bekannten,  
Verwandten oder Freunden durch das vielfältige Angebot 
stöbern konnten, hatten die Kinder draußen die Möglich-
keit eine neue große Hüpfburg in Beschlag zu nehmen.   
Ein Angebot an Grillgut, aber auch Kaffee und Kuchen  
waren für das leibliche Wohl organisiert.   

So konnte man sich im Anschluss an das Kauferlebnis  
herzlich austauschen über die vielen Dinge, welche man  
gekauft oder gesehen hatte.  Trotz Regen am Sonntag 
scheuten wir nicht davor zurück, erneut die Tore zu  
öffnen. Und auch am zweiten Tag haben wir viele Besu-
cher begrüßen dürfen. Wie auf jeder Börse gab es auch 
hier wieder eine Spendenkasse. Die Spenden gingen an 
den Förderverein „Schule unterm Regenbogen“ in Eversen 
und an die Gebrüder-Grimm-Schule in Brakel. Der Termin 
für die nächste Börse steht – am 10. und 11.Oktober 26 
öffnen wir die diesjährige Herbstbörse. Dort kann sich auf 
warme Kleidung, Unterhaltung für gemütliche Abende zu 
Hause und auch wieder eine Verköstigung gefreut werden. 
Wir freuen uns schon auf euch.  Ihr möchtet Teil unserer 
Veranstaltung werden und mit uns etwas bewegen?  
Meldet euch gerne bei uns! Auf unserer Homepage 
www.dorf-muttis-himmighausen.de könnt ihr uns über 
das Kontaktformular erreichen. Schaut auch gerne bei Ins-
tagram vorbei – „dorfmuttishimmighausen“.    
Wir freuen uns auf euch! Eure Dorfmuttis   
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Große Rottversammlung des Fischbachrotts am 26.04.2026                                                          (Patrick Busse) 

Seite  6 

Neues vom Blasorchester                       (Katja Lohr) 

Am letzten Sonntag im April trafen sich die Schützen des  
Fischbachrotts mit ihren Partnerinnen zur turnusmäßigen „Großen 
Rottversammlung“. Vor der Versammlung wurde eine Besich-
tigung des neuen Feuerwehrhauses in Bergheim angeboten. Die 
Führung erfolgte durch den engagierten Bergheimer Feuerwehr-
mann Thomas Lippe. So konnten alle einen Einblick in die moder-
ne Feuerwehrausstattung und Feuerwehrarbeit gewinnen.   
Hintergrund des Besuchs war, dass ein neues Feuerwehrhaus für 
Himmighausen voraussichtlich auf dem Föhrden gebaut werden 
soll. Selbstverständlich nicht in dieser Größenordnung wie in Berg-
heim, aber Informationen zum „aktuellen Stand der Technik“  
haben allen Besuchern sehr gut gefallen!   
Weiter ging es in der Alten Dorfschule. Hier wurde der Spiele-
abend 2025 Revue passieren gelassen. Es wurde entschieden, 
dass evtl. am 07. Juni 26 ein kleiner Schnatgang durchführt werden soll. Zudem soll das Brückengeländer über den 
Fischbach in Eigenregie neu gestrichen werden. Hierzu hat der Kreis Höxter bereits seine Zusage zur Gestellung von 
Farbe gegeben, es laufen die letzten Abstimmungen. Hierzu und zum Schnatgang erfolgen in den nächsten Wochen 
weitere Informationen auf bekanntem Wege. Zuletzt wurde die Diskussion geführt, ob das Rott wieder ein Rottfest or-
ganisieren möchte. Hier waren die Rückmeldungen positiv und ein Zeitraum 2027 oder 2028 wurde anvisiert, um evtl. 
die Infrastruktur des neuen Feuerwehrhauses nutzen zu können. 

Blasorchester – Jahreshauptversammlung am 14. Januar 2026  

Die Jahreshauptversammlung des Blasorchesters Himmighausen e. V.  fand am 14. Januar 
2026 in der Alten Dorfschule Himmighausen statt. Zur Jahreshauptversammlung begrüßte 
die 1. Vorsitzende Lena Lohr 31 Mitglieder. Nach der Verlesung der Tagesordnung folgten 
die Berichte des musikalischen Leiters, der Kassiererin sowie der Schriftführerin. Nach  
Entlastung des  geschäftsführenden Vorstands durch die Versammlung, folgte die turnusmä-
ßige Neuwahl des Vorstandes. Unter der Leitung des Wahleiters Wilhelm Busse wurde Lena 
Lohr als 1. Vorsitzende einstimmig im Amt bestätigt. Die bisherige 2. Vorsitzende Teresa  
Reiprich stellte sich in diesem Jahr auf eigenen Wunsch nicht zur Wiederwahl.  Zur neuen  
2. Vorsitzenden wurde Anne Haase gewählt. Eva Hoffmann als Kassiererin sowie Katja Lohr 
als Schriftführerin wurden ebenfalls einstimmig wiedergewählt. Im Namen aller Musiker bedankte sich Lena Lohr bei 
Teresa Reiprich für die langjährige, erfolgreiche Vorstandsarbeit und begrüßte Anne Haase im Vorstand. An dieser Stel-
le bedankt sich das Blasorchester Himmighausen noch einmal ganz herzlich bei Teresa für ihre Vorstandstätigkeit und 
freut auf die weitere musikalische Zusammenarbeit, denn Teresa bleibt dem Orchester als Musikerin erhalten. 

Blasorchester – Aktuelles & Besuch der Kirkby-Band in Himmighausen  

Mit dem traditionellen Maikonzert auf dem Dorfplatz am 01. Mai 2026 startete das Blasorchester Himmighausen in die 
Sommersaison 2026. In den kommenden Wochen wird das Blasorchester die Schützenfeste in Vinsebeck (24.-26. Mai 
2026) sowie das Alt-Schützenfest in Nieheim (04.-06. Juli 2026) musikalisch begleiten. Am 04. September 2026 wird das 
Blasorchester zudem den Zapfenstreich beim Schützenfest in Horn mitgestalten. Darüber hinaus steht im Juni die musi-
kalische Begleitung der Fronleichnams-Prozession in Nieheim sowie der traditionellen Antoni-Prozession in Himmig-
hausen an.  
Höhepunkt des Jahres 2026 wird jedoch der Besuch der Kirkbymoorside Town Brass Band vom 07. bis 10. August 
2026. 
Die Planungen für das Wochenende laufen auf Hochtouren. Der Vorstand des Blasorchesters wird dabei tatkräftig 
durch die Kirkby-Orga-Gruppe mit Anna Huysmans, Kai Plückebaum und Steffi Rolf unterstützt.   
Aktuell werden 63 Gäste aus North Yorkshire erwartet. Eine vorläufige Gästeverteilung ist erfolgt, die Gastfamilien 
wurden entsprechend informiert. Einige Gäste und Gastfamilien kennen sich bereits seit Jahren., in diesem Jahr dürfen 
wir jedoch auch einige neue Gäste aus England begrüßen. Daher bereits an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
alle, die sich bereit erklärt haben, Gäste bei sich in der Familie aufzunehmen und so das Blasorchester bei der Durch-
führung dieses Freundschafts-Wochenendes zu unterstützen. 

Am Samstag, 08. August 2026 um 14:30 Uhr wird das Gemeinschaftskonzert der Kirkbymoorside Town Brass Band 
und des Blasorchesters Himmighausen in der St. Antoniuskirche Himmighausen stattfinden.  
Bitte dieses musikalische Highlight schon einmal im Kalender vormerken! 
Am Samstagabend werden beide Orchester zudem den Festumzug zur Schützenfest-Nachfeier des Heimatschutz-
vereins Himmighausen e. V. begleiten.  
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Bekanntmachungen zum Schützenfest 2026                           (Kai Plückebaum) 

Mit dem Beginn des Mai beginnt auch die Schützenfest-
saison 2026. Da die mit der Änderung der Festfolge einher-
gehenden Veränderungen alle Himmighäuser und Himmig-
häuserinnen betreffen, ist es dem Vorstand des Heimat-
schutzvereins besonders wichtig, bestmöglich über die 
einzelnen Programmpunkte zu informieren.  
Neben der neuen Abfolge des Festes gibt es weitere  
Änderungen, die ab diesem Jahr auch unser Schützenfest 
betreffen. Im Zuge der Feinplanungen und Vertragsver-
handlungen haben sich die folgenden zwei Änderungen 
ergeben: 
Zum einen wird es in diesem Jahr keinen Ausschankwagen 
vor der Scheune geben. In dem Bereich, in dem dieser 
stand, wird die Festbewirtung Kunkel stattdessen zusätzli-
che Sitzmöglichkeiten schaffen. Einen Getränkeausschank 
außerhalb der Scheune wird es somit nicht mehr geben. 
Eine Möglichkeit Getränke zu erwerben ohne Scheunen-
eintritt zu zahlen, wird aber vermutlich geschaffen. Zurück 
zu führen ist diese Änderung auf Initiative der Festbewir-
tung Kunkel, die dieses mit steigenden Kosten und der 
Nichtwirtschaftlichkeit eines Ausschankwagens an unse-
rem Schützenfest begründet. Da dadurch nun Kosten  
vermieden werden, die sonst auf den Getränkepreis um-
gelegt würden, bleibt dieser stabil auf Vorjahresniveau. 
 
Die zweite Sache, die sich ändern wird, ist dem Umstand 
geschuldet, dass der Schaustellerbetrieb Vollmer aus  
Altersgründen nicht mehr zum Schützenfest nach Himmig-
hausen kommen wird. Da der Vorstand aber weiterhin 
auch etwas für den Schützennachwuchs tun möchte,  
hat man händeringend nach einer Alternative gesucht und 
diese in unmittelbarer Nähe gefunden.   
Die Dorfmuttis Himmighausen haben sich kurzerhand  
bereit erklärt, einen Süßigkeitenverkauf und weitere Dinge 
zu organisieren. Am Sonntagnachmittag wird zudem das 
Spielmobil der AWO anwesend sein und es wird ein Kin-
derschminken angeboten.  
Nun zu weiteren Details des Festablaufs.   
Freitag: Unser Schützenfest wird am Freitagabend mit ei-
nem Sternmarsch der Rotts beginnen.  
Die Schützen treffen sich hierzu um 16 Uhr in ihren Rotts. 
Die genauen Treffpunkte können wetterabhängig sein und 
werden daher erst kurzfristig bekannt gegeben. Gegen 
16:45 Uhr wird dann das Fischbachrott begleitet durch die 

Blaskapelle in Richtung Kirchplatz marschieren.  
Das Bergrott startet ebenfalls um 16:45h, wird vom Spiel-
mannszug begleitet, und schließt sich auf seinem Weg mit 
dem Kirchrott zusammen. Beide marschieren ebenfalls 
zum Kirchplatz. Gegen 17 Uhr formieren sich dort alle 
Schützen und ziehen gemeinsam zum Haus des Königspaa-
res. Von dort aus geht es dann in die Scheune zum  
Kommersabend. Dieser ist auf 18 Uhr terminiert.   
Parallel zum Kommersabend beginnt um ca. 18:30 Uhr der 
Frauenumzug. Nach Rückkehr der Damen wird dann ab 21 
Uhr bei Musik der im Kreis bekannten DJs Markus und 
Noah gefeiert.  
Samstag: Der Samstag beginnt um 16 Uhr mit dem Antre-
ten der Schützen in der Scheune. Nach Abholen des  
Königspaares marschieren wir zur Kirche und feiern dort 
ab 17 Uhr die Schützenmesse. Im Anschluss folgt die 
Kranzniederlegung mit Zapfenstreich am Ehrenmahl. Die 
Festansprache wird in diesem Jahr Pastor Jürgen Bischoff 
halten. Auf dem Weg zurück zur Scheune erhält die Fami-
lie von Puttkamer am Samstag den traditionellen Abend-
gruß zum Schützenfest. Gegen 20:30 Uhr beginnt dann der 
Tanzabend bei Eintritt, mit der uns in diesem Jahr erstma-
lig besuchenden Band "UptoYou".   
Sonntag: Das Antreten am Sonntag ist für ca. 13:30 Uhr 
geplant. Traditionell werden Fahnenabordnung und  
Offiziere abgeholt, bevor es wie gewohnt zum Königshaus 
geht. Nach dem Vorbeimarsch mit „Post im Walde“ auf 
dem Kirchplatz um 15 Uhr ist die Rückkehr der Schützen in 
die Scheune für 15:30 Uhr geplant. Hier wird - wie in den 
letzten Jahren - Kaffee und Kuchen durch die Festbewir-
tung Kunkel angeboten. Um 16:45 Uhr soll dann der Kin-
dertanz als ein weiteres Highlight stattfinden.   
Den Abschluss des Schützenfests 2026 bildet der Tanz-
abend bei freiem Eintritt ab 19 Uhr mit der Band 
"UptoYou". 
Ab 20 Uhr folgen die Ehrentänze. Diese mussten wir um 
eine Stunde vorverlegen, da wir ab 21 Uhr das Finale der 
Fußballweltmeisterschaft 2026 übertragen werden.  
 
Der Vorstand hofft, so über die meisten Programmpunkte 
und Änderungen zum Schützenfest 2026 informiert zu  
haben. Sollten sich weitere, erwähnenswerte Änderungen 
ergeben, werden diese natürlich auf den üblichen Infor-
mationswegen kundgetan.  

Impressionen 
vom  
1. Mai 2026 
auf dem 
Dorfplatz 
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In eigener Sache: Um unseren Emmerboten  herausgeben    
zu können, suchen wir laufend Sponsoren, die bereit sind, 
jeweils eine Ausgabe zu finanzieren.                            .                                                         
Für den  Spender wird ein Platz für Werbung reserviert.  
Außerdem möchten wir für Privatpersonen die Möglichkeit 
bieten , gegen einen  Obolus , Danksagungen o. ä. einzubrin-
gen. Näheres auf Anfrage. Tel. u. Adresse: s.o.  

Redaktion Emmerbote 
M. Hölscher-Darke 
Am Föhrden 37 
33039 Nieheim-Himmighausen 
Telefon: 05238 1544 
Fax: 05238 997487 
E-Mail: 
emmerbote@himmighausen.net 

Falls jemand in Himmighausen aus Versehen      
keinen Emmerboten bekommen haben sollte,    
bitte unbedingt melden! Tel.: 05238 1544 

Mitwirkende an dieser Ausgabe:  

Diese Ausgabe wurde  
durch Spenden finanziert.  

Die Redaktion bedankt sich herzlich!  

Sie finden uns im Web zum Download: 
www.unser-himmighausen.de       

 

oder 
 

www.himmighausen.net  
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Terminkalender: 
01.05.26         Maikonzert 10.-11.10.26   Herbstbörse Dorfmuttis 
15.-17.05.26  Sportfest Nieh.-West  08.11.26   Hubertusmesse Kapelle am Berg 
17.05.26         GV Fischbachknappen  11.11.26   Martinsumzug Himmighausen 
26.05.26         Maiandacht an der Stogge  13.11.26   St. Martin Nieheim-West 
13.06.26         Antoni  14.11.26   GV Heimatschutzverein 
14.06.26         Rottvers. Bergrott  19.11.26   Terminabstimmung 
20.06.26         Königsschießen   21.11.26   Spielzeugbörse (Dorfmuttis) 
26.06.26         Rottvers. Kirchrott  22.11.26   Basar + Büchersonntag 
17.-19-07.26  Schützenfest Himmighausen   06.12.26   Nikolaus 
07.-10.08.26  Besuch aus Kirkbymoorside  12.12.26   Weihn.baumverkauf Nieheim-West 
08.08.26 um 14:30 Gemeinschaftskonzert i.d. Kirche  13.12.26   Adventssingen Kapelle am Berg 
08.08.26         Nachfeier  24.12.26   Warten aufs Christkind 
26.-27.09.26   Oktoberfest Nieheim-West  30.12.26   Spieleabend  
  
  

- Yoga in Himmighausen -  
 
Hast du Lust auf 1,5 Stunden sanftes Yoga?  
Dann komm gerne montags von 18.30-20.00 Uhr 
in unsere kleine Gruppe dazu. 

In meinem schönen Yogaraum zum Keilberg  
sind noch 1-2 Plätze frei.  
Susanne     015221927607 

- Honig aus der Heimat-   
 
Honig aus dem Supermarkt ist zwar süß, 
schmeckt aber nicht nach "Heimat" 
 
Franz und Monika Oebbeke freuen sich  
über alle Honig-Fans,  
die den echten Heimat-Honig  
zu schätzen wissen. 
 
Der Honigkeller ist gefüllt! 
 
Gerne per Telefon, E-Mail  
oder Haustürklingel melden. 
 
foebbeke@gmail.com 
Tel. 05238 1600 

Svenja Breu, Patrick Busse, Alina Hölscher,  
Monika Hölscher-Darke, Katja Lohr, Melanie Oebbeke,  
Kai Plückebaum, Marianne Risse, Steffi Rolf,  
Lorenz Tilly.  


